
Nach Aussage von Dr. F.W. 
Singer gehört seit etwa 
1786 zum Rittergut Schlot-
tenhof auch ein Backhaus.  
Dieses Backhaus stand ge-
genüber dem ehemaligen 
Feuerwehrhaus, welches 
jetzt  durch die Dorferneu-
erung zum Dorfgemein-
schaftshaus umgebaut 
wird. Im April 2004 ma-
chen sich einige interes-
sierte Schlottenhofer auf 
ins Kloster Langheim, um 
Visionen für die Dorferneu-
erung zu finden. Bei diesem 
Wochenende wurden un-
ter anderem die Gedanken 
für die Neugestaltung des 
Dorfplatzes und des Dorf-
gemeinschaftshaus  aufge-
griffen.

Bei der Gestaltung des 
Dorfplatzes sollte ein Ort 
entstehen, wo sich das 
„Dorf“ trifft und die Dorfge-
meinschaft gelebt wird. Ein 
Backhaus sollte die Grund-
lage hierfür sein. Auch wur-
de in den Tagen in Kloster 
Langheim angespro-
chen, zur 
F ö rd e r u n g 
der Gemein-
schaft hierfür 
einen Verein 
zu gründen. 
Am 29. Oktober 2009 
war es dann soweit, dass 
sich die „Dorfgemein-
schaft Schlottenhof e.V.“ 
konstituierte.

55 Schlottenhofer haben 
die Gründung des Vereins 
vollzogen. Das Ziel der 
Dorfgemeinschaft ist die 
Pflege von Brauchtum und 
Tradition und die Förderung 
der dörflichen Gemein-
schaft. Der Verein besteht 

aus einer  4-köpfigen 
Vorstandschaft und 

v e r s c h i e d e n e n 
Ausschüssen,  

so sind die 
Aufgaben auf 
viele Schultern 

verteilt. Der Ar-
beitskreis „Ba-
cken“ war schon 

einige Male im 
Einsatz, und ist 
im Moment das 

Herzstück der Dorfgemein-
schaft. Da heißt es für die 
3 Schürmeister schon zei-
tig aufzustehen und anzu-
schüren, damit der Back-
ofen die richtige Tempera-
tur hat, bis die Bäcker- und 
Bäckerinnen den Teig zum 
Backen fertig haben.

Während sich der Ofen auf 
die richtige Temperatur auf-
heizt, gibt es dann meist ei-
ne zünftige Brotzeit für die 
Helfer und hier wird dann 
die Gemeinschaft gelebt. 
Man arbeitet und man isst 
miteinander, und hier wird 
dann auch schon mal über 
„Gott und die Welt“ disku-
tiert und es werden evtl. 

auch weitere Veranstal-
tungen und Einsätze be-
sprochen.

Das nächste Mal wird der 
Backofen am 16. April zum 
„Schloonhüafa“ Osterfest 
angeheizt. Der Brunnen-
wastl lädt die Bevölkerung 
ab 11.00 Uhr nach Schlot-
tenhof auf den Dorfplatz 
ein. Für das leibliche Wohl 
ist natürlich bestens ge-
sorgt. ...

Weiter auf Seite 15.

Der Brunnenwastl lädt ein zum

„Schloonhüafa Osterfest“
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Veranstaltungskalender
 auf den Seiten 7 - 10

Redaktionsschluss für 
die nächste Ausgabe:

Montag,

11.04.
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Dreizehn jungen Burschen 
haben wir es zu verdanken, 
dass wir im Jahr 2011 auf 
100 Jahre Vereinsgeschich-
te zurückblicken können. 
Ein Grund mehr um wie-
der zu zahlreichen Veran-
staltungen einzuladen. 100 
Jahre haben viel zu erzäh-
len. Wenn sich regelmä-
ßig das Jubiläumsgremi-
um trifft, dann staunen wir 
„Jungen“ nur so, wenn sich 
unsere „Alten“ über die gu-
ten alten Zeiten unterhalten. 
Viel hat sich im Laufe der 
Jahre geändert. Ein Verein 
wird heute mehr denn je an 
seinen Erfolgen gemessen. 
Das ein Verein eine Einrich-
tung ist, in der man gemein-
same Interessen teilt und 
miteinander arbeitet, rückt 
immer mehr in den Hinter-
grund. Bei uns steht das 
Miteinander dennoch im 
Vordergrund und das möch-
ten wir mit unseren Veran-
staltungen zeigen.

Einladen dürfen wir am 14. 
Mai zu einem „Lauftag“, der 
erstmalig zum diesjährigen 

Vereinsjubiläum durchge-
führt wird. Es werden drei 
Strecken für Nordic Walker, 
Jogger und Wanderer ange-
boten.

Das Wochenende des 16. 
und 17. Juli steht dann 
ganz im Zeichen des Hob-
bysports. Es wird eine 
Leichtathletikvereinsmei-
sterschaft durchgeführt. 
Über zahlreiche Gäste auch 

aus den umliegenden Verei-
nen würden wir uns freuen.

Am 1. Oktober wird es einen 
Jubiläumsabend mit einer 

Fotoausstellung, Ehrungen 
usw. geben. Der gemein-
same Kirchgang am Sonn-

tag wird das Jubiläumswo-
chenende abrunden.  

Die Vorbereitungen lau-
fen bereits auf Hochtouren. 
Sollte jemand noch im Be-
sitz von alten Fotos oder In-
formationen aus den letzten 
100 Jahren Vereinsleben 
sein, kann er sich gerne ent-
weder bei Rudi Thüring oder 
Christina Strößenreuther 
melden. Die beiden nehmen 
gerne alles an, was mit dem 
Thema zu tun hat. 

Ich wünsche uns schon jetzt 
ein gutes Gelingen sämt-
licher Veranstaltungen und 
hoffe auf ein erfolgreiches 
Jubiläumsjahr.

Ein Ausblick auf das Jubiläumsjahr

TG Höchstädt wird 100
Fotos aus dem Vereinsleben gesucht
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Am Samstag 02.04.11, um 
14.00 Uhr findet im Feuer-
wehrgerätehaus Arzberg 
die feierliche Segnung des 
neuen Fahrzeuges HLF 
20/16 mit anschließender 
Schlüsselübergabe statt.

HLF ist die Abkürzung für 
Hilfeleistungslöschfahr-
zeug. Das neue Fahrzeug 
basiert auf einem Fahrge-
stell von MAN und besitzt 
Allradantrieb. Der Aufbau 
besteht aus Aluminium.

Die Leistung des HLF 
20/16 beträgt 289 PS und 
kann mit insgesamt neun 
Mann besetzt werden. 
Das Zulässige Gesamtge-
wicht beträgt 15 Tonnen 
bei einer Länge von 7,8 m

Die Leistung der Löschan-
lage mit Schaumzumisch-
system beträgt 2.000 l/
min bei einem Druck von 
10 bar. Der Wassertank 
fasst 2.300 l, der Schaum-
tank 200 l.

Das Fahrzeug beinhaltet 
unter anderem folgende 
Gerätschaften:

Zwei Pressluftatmerhal-•	
ter gegen Fahrtrichtung
Zwei Pressluftatmerhal-•	
ter in Fahrtrichtung
Standheizung•	
Automatisch öffnende •	
Schwenktreppe unter-
halb der Mannschafts-
raumtüren mit Zusatz-
fächer
Klappauftritte über der •	
Hinterachse
Pumpendruckregler•	
Verkehrswarneinrich-•	
tung
Nahumfeldbeleuchtung•	
Lichtmast mit einer Lei-•	
stung von 2 x 1500 W
Tragbarer Genera-•	
tor fernstartfähig vom 
Fahrzeugheck

Die Gesamtkosten des 
Fahrzeuges betragen EUR 
335.000,-. Bezuschusst 
wird die Investition vom 
Freistatt Bayern mit EUR 
95.000,- und vom Land-
kreis Wunsiedel mit EUR 
19.000,-.

Die Freiwillige Feuerwehr 
Arzberg lädt alle Interes-
sierten zur Fahrzeugüber-
gabe ein. Für Speisen und 
Getränke ist bestens ge-
sorgt.

Ein Freudentag für die Arzberger Wehr

Fahrzeugübergabe
des neues HLF 20/16

Kleinanzeigen

Ihre Kleinanzeige
Einfach für EUR 4,95 bestellen:
www.buergerbote.de
Sie erreichen direkt 9.000 Haus-
halte über kostenfreie Verteilung

gewerbefläche

Laden in Arzberg
kurzfristig günstig zu 
vermieten / verkaufen, 35qm, 
an der Hauptstraße mit 
Parkmöglichkeit, VB
Chiffre 1102222201
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Die Rodungsarbeiten am 
nördlichen Ufer des Vor-
sees des Feisnitzspeichers 
für den Bau eines behinder-
tengerechten Rundweges 
haben begonnen. Im Zu-
sammenhang mit den Ka-
nalbaumaßnahmen für den 
Ortsteil Haid ergebe dies 
einen weiteren Mosaikstein 
für die touristische Entwick-
lung und Aufwertung der 
gesamten Region.

Der Rundweg ist die zweite 
Maßnahme des Naturparks 
Fichtelgebirge, die den Aus-
bau eines Wegs für Gehbe-
hinderte beinhalte. Ermög-
licht werde dies durch die 
Bereitstellung von EU-För-
dermitteln.

Der Weg hat eine Gesamt-
länge von 3500 Metern. 
Davon führen 2200 Meter 
um den Hauptspeicher und 
1300 Meter um den Vor-
speicher. Der Weg um den 
Hauptspeicher besteht be-
reits, ist aber auf Grund von 

Wurzeln und Steinen nicht 
für Rollstuhlfahrer geeignet 
und weist für gehbehinderte 
Menschen viele Stolperstel-
len auf. In diesem Bereich 
wird der Weg begradigt 
und mit einer wassergebun-
denen Granitsandoberflä-
che versehen werden.

Am Vorspeicher befindet 
sich zurzeit nur an der Süd-
seite ein Weg, der aber be-
reits mit einer wasserge-
bunden Oberfläche verse-
hen ist und nur saniert wer-
den muss. Am nördlichen 
Ufer, ab dem Campingplatz, 
ist nur ein Waldpfad vor-
handen. Dieser soll in einer 
Breite von 1,5 Metern aus-
gebaut werden. Der Lücken-
schluss zwischen Nord- und 

Süduferweg wird durch ei-
ne bereits bestehende Brü-
cke und einen Holzsteg, der 
das dort sumpfige Gelände 
überquert, bewerkstelligt. 
Dies hat auch den Vorteil, 
dass bei Hochwasser der 
Feisnitz der Wasserabfluss 
gewährleistet ist.

Entlang des gesamten 
Weges werden die vorhan-
denen Bänke durch behin-
dertengerechte Sitzmög-
lichkeiten ergänzt. Außer-
dem wird eine Reihe von 
Tafeln mit Bild- und Texter-
läuterungen zu Natur und 
Umwelt aufgestellt.

Neuer Rundwanderweg um den Klausen-Stausee

Rodungsarbeiten begonnen
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Es war einmal ...
 ... es war einmal vor 
langer Zeit, da machte sich 
der junge Osterhase Klaus, 
mit ganz vielen, bunten Os-
tereiern in einem Korb auf 
den Weg in die weite Welt. 
Sein Weg führte ihn über 
blühende Frühlingswiesen 
aber auch durch einen fin-
steren Wald. Dort wohnte 
der gefürchtete Hasengirgl, 
ein ostereierfressendes Os-
terhasenungeheuer. Und auf 
diesen Hasengirgl wanderte 
der junge Osterhase Klaus 
direkt darauf zu. Jetzt wird 
es aber spannend. Der Ha-
sengirgl greift sich schnell 
den Korb mit den vielen, 
bunten Ostereiern und stopft 
alle Ostereier blitzschnell in 
sich hinein. Noch ehe Oster-
hase Klaus etwas dagegen 
tun konnte, waren schon 
alle Ostereier verschlungen 
und Hasengirgl wieder ver-
schwunden. Traurig setzte 
nun Klaus ohne die bunten 
Ostereier seinen Weg fort. 
Er schämte sich so, dass er 
ohne die schönen farbigen 
Ostereier den vielen Kindern 
nun keine Freude mehr be-
reiten konnte. Deshalb lief er 
auch immer weiter und wei-
ter durch den Wald, in die 
Welt hinaus.
Zuhause machte sich inzwi-
schen die Osterhasenmutti 
aber Sorgen, weil ihr kleiner 
Osterhase Klaus nicht zu-
rück kam. Man müsste ihn 
suchen, aber wie soll das 

gehen fragte sich die Oster-
hasenmutti. Nach langem 
Überlegen hatte sie eine tolle 
Idee. Vielleicht könnten ihr ja 
die Kinder in den Dörfern und 
Städten helfen. Und dass sie 
wissen wie er aussieht und 
dass sie ihn wiedererkennen 
macht die Osterhasenmutti 
einen Osterhasen wie Klaus 
und zwar aus Schokolade. 
Tja, - und so hat die Oster-

hasenmutti den Schoko-
ladeosterhasen erfunden, 
damit ihr die Kinder helfen 
können, den jungen Oster-
hasen Klaus zu finden.

Darum spazieren am Oster-
montag-Nachmittag die Kin-
der des Thiersteiner Fichtel-
gebirgsverein mit ihren Eltern 
über die Wiesen und entlang 
der Waldränder, mit einen 
Schokoladeosterhasen in 
der Hand, damit sie wissen 
wie Klaus aussieht und wenn 
sie ihn sehen, dann werden 

sie Klaus bestimmt sagen, 
dass er heimkommen soll zu 
seiner Osterhasenmutti.

Seit Anfang der 70er spa-
zieren am Ostermontag-

Nachmittag  Mitglieder des 
Thiersteiner FGV mit ihren 
Kindern und Enkeln in die 
Flur und Wälder um Thier-
stein. Jedes Jahr wird vom 
Wanderwart eine andere 
Wanderstrecke ausgesucht, 
in der Hoffnung den jungen 
Osterhasen Klaus zu finden. 
Den meisten Spaß haben na-
türlich die Kleinen, denn im-
mer wieder finden sie bunte 
Ostereier am Wegrand, bis 
ihnen ein großer Osterhase 
entgegen hoppelt. Der hat 
dann aber für alle Kinder 
etwas in seinem Korb. Eine 
liebe, nette Idee, entstanden 
schon vor über 40 Jahren, 
die nun schon zur Tradition 
geworden ist.

Von Osterhasen und Ostereiern

Auf der Suche nach Klaus

B E K A N N T M A C H U N G
Sprechtag der Deutschen Rentenversicherung

Zur Aufklärung der Versicherten über die Rechte und Pflichten 
in der gesetzlichen Rentenversicherung findet am Dienstag, 
03. Mai 2011, von 8.30 - 12.00 Uhr, im Rathaus Thiersheim ein 
Sprechtag für die Versicherten der Deutschen Rentenversiche-
rung statt.
Zum Besuch des Sprechtages sind auch die Versicherten aus 
den Nachbargemeinden eingeladen.

Thiersheim, 11.03.2011
Verwaltungsgemeinschaft Thiersheim
Willi Heinl, Gemeinschaftsvorsitzender
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Bereits beim zweiten Tref-
fen des von Bürgermeister 
Bernd Hofmann ins Leben 
gerufene  Initiativkreises  
„Pro Thiersheim“, entspran-
gen gute Ideen für Thiers-
heim und ein Slogan.
 
Die Zielsetzung des Kreises 
befasst sich mit der Ver-
schönerung und Entwick-
lung des Ortes und der Orts-
teile und ist auf Zuzug von 
Neubürgern ausgerichtet.
 
Mit Hilfe der in Thiersheim 
ansässigen Malerbetriebe 
Gerhard Gewinner und Ste-
fan Macht ist ein Fassaden-
programm für die Haus-
besitzer ins Leben gerufen 
worden. Dabei können die 
Hauseigentümer auch ei-
ne kostenlose Beratung in 
Anspruch nehmen. In be-
stimmten Fällen gibt es 
auch Zuschüsse vom Amt 
für ländliche Entwicklung 
Bamberg, im Rahmen der 
Dorferneuerung. Informa-
tionen hierüber erteilt Herr 

Lohwasser unter der Tele-
fonnummer 0951-837436.
Die Aktion der Thiershei-
mer Malerbetriebe ist auf 
zwei Jahre befristet, Haus-
eigentümer sollten deshalb 
rechtzeitig Kontakt mit den 
Handwerkern aufnehmen.
 
In zwei Sitzungen wurden 
Argumente für einen Zuzug 
nach Thiersheim gesam-
melt. Die stattliche Liste 
kann sich sehen lassen und 
soll für in Frage kommen-
de Neubürger auch auf der 
Homepage veröffentlicht 
werden. Wer in Thiersheim 
ein Haus kaufen oder ver-
kaufen möchte, kann sich 
auch direkt an den Bürger-
meister wenden.
 
Beim nächsten Treffen, am 
07.04., um 19.30 Uhr, im Sit-
zungssaal des Rathauses, 
wird der Slogan für Thiers-
heim vorgestellt. Wer im In-
itiativkreis mitwirken will ist 
herzlich willkommen.

Gute Ideen gesucht

„Pro Thiersheim“
Frisch aus eigener Schlachtung
Fleisch direkt vom Bauernhof

Müssel Christian Arzberg, Wilhelmstrasse

Rieß Helmut Seußen, Haingasse

Scherer Heinrich Schlottenhof, Schachter Straße
 Arzberg, Bauernfeindstraße

Welzel Hans Arzberg, Rathausstraße
 Thiersheim, Hauptstraße

Ihre Fleischer - Fachgeschäfte

20. April - 23. April
----------------------------------------------------------------------------
Schweinebauch mager 1 kg 4,60 E
Sauerbraten  1 kg 8,50 E
Knusperbraten  1 kg 6,10 E
Kassler mit Knochen 1 kg 6,10 E
Hähnchenkeulen gefroren 1 kg 3,90 E
Schinkenwurst mit Phosphat 100 g -,85 E
Mettwurst  100 g -,65 E

07. April - 09. April
----------------------------------------------------------------------------
Eisbein  1 kg 4,40 E
Rinderbraten  1 kg 8,50 E
Krustenbraten  1 kg 6,10 E
Schnitzel vom Schwein 1 kg 7,80 E
Gelbwurst mit Phosphat 100 g -,85 E
Weißwürste mit Phosphat 100 g -,75 E

28. April - 30. April
----------------------------------------------------------------------------
Rinderwade  1 kg 6,10 E
Rinderschmorbraten  1 kg 8,50 E
Schäufele  1 kg 5,50 E
Geschnetzeltes versch. gewürzt 1 kg 7,80 E
Paprika-Lyoner mit Phosphat 100 g -,85 E
Braunschweiger mit Phosphat 100 g -,69 E

14. April - 16. April
----------------------------------------------------------------------------
Gulasch gemischt 1 kg 7,10 E
Krenfleisch  1 kg 7,50 E
Schweinebraten  1 kg 6,10 E
Kotelett mit Knochen 1 kg 6,10 E
Eierwurst mit Phosphat 100 g -,85 E
Knacker mit Phosphat 100 g -,69 E
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Fr.,  01.04. Nadelfilzen, 19:00, Siedlerheim
    ...........Siedlergemeinschaft/Frauengruppe
  - Jahreshauptversammlung, SPD Arzberg
    ...........mit Neuwahlen des Vorstands und Ehrungen 
    ...........19:30, VfB-Heim 
Sa., 02.04. Fahrzeugübergabe des HLF 20/16
    ...........14:00, Feuergerätehaus Arzberg
    ...........FFW Arzberg
  - Jahreshauptversammlung KAB
    ...........19:30, Kath. Vereinshaus
  - Jahreshauptversammlung Fischereiverein Seußen
    ...........19:30, Gasthof in Elisenfels
So., 03.04. Passionskonzert -
    ...........Ehemaliger Regensburger Domspatzen
    ...........17:00, Kath. Kirche
Mo., 04.04. Heilfasten
  - 08.04.  ...........Evang. Gemeindehaus, 18:30
Mi.,  06.04. Bürgerschießen
  - 20.04.  ...........Schießstand, Gasthof Zur Krone Seußen
    ...........SK Seußen
  - KAB Stammtisch
    ...........18:30, Kath. Vereinshaus
  - Stammtisch der Freien Wähler
    ...........20:00, Alte Hufschmiede
Fr.,  08.04. FFW Jahreshauptversammlung
    ...........19:00, Schützenhaus
  - Preisschafkopf, 19:00, Siedlerheim
    ...........Siedlergemeinschaft Arzberg
  - Nobody´s child and friends - Von Pop, Blues, Rock -
    ...........Session zu Gunsten der Arzberger Tafel
    ...........Eintritt frei
    ...........19:30, Pferdestall der Bergbräu
  - CSU-Jahreshauptversammlung
    ...........20:00, VfB-Heim
So., 10.04. Fastenessen
    ...........10:00, Kath. Vereinshaus
Mo., 11.04. Kreisschießen, Röthenbach
  - 20.04.  ...........Soldatenkameradschaft 1899 Röthenbach
Mi.,  13.04. Spieleabend, 19:00, Wächterhaus
    ...........Chorgemeinschaft Harmonie und Fröhlichkeit
  - Sticks und Strings, 19:00, Festsaal der Bergbräu
    ...........Städt. Sing- und Musikschule
Fr.,  15.04. Gemeinsamer Kreuzweg der Jugend
    ...........18:00, Treffpunkt Busbahnhof Arzberg
    ...........Kath. Pfarramt
Sa., 16.04. Altkleidersammlung
    ...........ab 08:00, Kolpingfamilie
  - Gartenpflegekurs, 9:00 - 16:00
    ...........Museum Bergnersreuth
So., 17.04. Passionsspiele, 14:30 - Kath. Vereinshaus
    ...........Club 60/Pfarrer Geuer
Mo., 18.04. Einladung zum gemeinsamen Frühstück
    ...........Bitte anmelden unter Tel. 2443 oder 3239
    ...........08:00, Clubraum Alte Schule
    ...........AWO Arzberg/Schirnding
Di.,  19.04. Museumsöffnung nach der Winterpause
    ...........10:00 - 17:00, Museum Bergnersreuth
Do., 21.04. Generalversammlung
    ...........20:00, Kgl. privileg. Schützengesellschaft
Fr.,  22.04. Stockfischessen
    ...........TSV Sportgaststätte Röthenbach
Sa., 23.04. Osterwanderung zur Forellenmühle
    ...........14:00, Chorgemeinschaft
    ...........Harmonie und Fröhlichkeit

So., 24.04. Einladung zum Osterkaffee und Basteln für Kinder
  - 25.04.  ...........14:00 - 17:00, Museum Bergnersreuth
Mo., 25.04. Emmausspaziergang der Jugend zum Steinhaus
    ...........13:30, Treffpunkt Kath. Vereinshaus
    ...........Kath. Pfarramt
Do., 28.04. Spielenachmittag bei Kaffee und Kuchen
    ...........14:00, Clubraum Alte Schule
    ...........AWO Arzberg/Schirnding
  - Die Steine, das Zinn und der Wald -
    ...........Geologie & Historischer Bergbau
    ...........im Kaiserwald - Vortrag von Dr. Peterek 
    ...........19:00, Bergbräu
    ...........Geopark Bayern-Böhmen und AK Bergwerk
Fr.,  29.04. Vorstandssitzung TSV Arzberg-Röthenbach
    ...........19:30, TSV Sportgaststätte Röthenbach
Sa., 30.04. Spiel der 1./2. Mannschaft, VfB
    ...........anschl. Auftakt zum 100. jährigen Jubiläum  
    ...........mit Maibaumaustellen
    ...........VfB Arzberg
  - Frauenbildungstag -
    ...........„Ich pflanze Ihnen einen Garten des Heils“
    ...........10:00, Kath. Vereinshaus
    ...........Karolina Kammerl
  - Faustballturnier des TSV Arzberg-Röthenbach
   13:00, TSV Sportgelände Röthenbach
  - Staudentauschtag beim Alten Bergwerk -
    ...........ab 16.00 Uhr Frühlingsfest
    ...........13:00, Vereinsgarten beim Alten Bergwerk
    ...........Verein der Garten- und Blumenfreunde
  - Besenbrennen, TSV Arzberg-Röthenbach
    ...........18:00, TSV Sportgelände Röthenbach
  - Maibaumfest, 18:00, Siedlerheim
    ...........Siedlergemeinschaft Arzberg

VERANSTALTUNGSKALENDER 7
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Fr.,  01.04. FCH: Preisschafkopf
    ...........Gaststätte „Haidhölzl“
  - ev. Kirche: Taizé-Gottesdienst
Sa., 02.04. SG: Jahreshauptversammlung
Mo., 04.04. VHS: „Akupressur als Selbsthilfe“,
    ...........19 Uhr Ärztehaus Hohenberg
  - VHS: „Chinesische Küche“,
    ...........18.30 Uhr Gasthaus „Egertal“
Di.,  05.04. FGV: Stammtisch,
    ...........20 Uhr, Hotel-Gasthof „Zum Weißen Lamm“
  - SPD: Stammtisch, 19 Uhr Gasthaus „Egertal“
  - kath. Kirche: Glaubensseminar, 19.30 Uhr
    ...........„Zeit – Fluch oder Segen unserer Tage“,
Mi.,  06.04. VHS: „Rhodos – Perle im Mittelmeer“,
    ...........19.30 Uhr, Cafe „Egerstau“, Neuhaus
  - CSU: Monatsrunde,
    ...........19.30 Uhr Cafe „Egerstau“, Neuhaus
Fr.,  08.04. TV: Jahreshauptversammlung
  08.04. FGV:
  - 10.04.  ...........Wanderführerfortbildungslehrgang
So., 10.04. kath. Kirche: Fastenessen
Di.,  12.04. kath. Kirche: Seniorenkreis,
    ...........„Die 14 Kreuzwegstationen“, 14.30 Uhr
Do., 14.04. kath. Kirche: Frauenkreis,
    ...........„Anfertigen von Palmbuschen“, 19 Uhr
Fr.,  15.04. ev. Kirche: Ökumenischer Kreuzweg der Jugend
Sa., 16.04. Hohenberger Ostermarkt
   - Förderv. Elisabeth-Kinderhaus:    
    ...........Jahreshauptversammlung,
    ...........14 Uhr, Kinderhaus
   - Schützengesellschaft: Frühjahrsschießen
   - ÖBi: Fortbildung Weidenflechten,
    ...........10 - 16 Uhr in der Vorburg
    ...........(Anmeldung unter Tel. 09233/716055)

So., 17.04. FGV: Wanderung
    ...........von Vielitz nach Steinselb (Hofkäserei)
Do., 21.04. kath. Kirche: Gründonnerstags-Gottesdienst,
    ...........anschl. Agapefeier, 18.30 Uhr
Fr.,  22.04. FCH: Stockfischessen,
    ...........Gaststätte „Haidhölzl“
  - kath. Kirche: Karfreitagsliturgie, 15.00 Uhr
Sa., 23.04. FGV: Ostereiersuchen
So., 24.04. FC-Theater: Theateraufführung,
    ...........20.00 Uhr Turnhalle Hohenberg
  - kath. Kirche: Osternacht, 5.00 Uhr
  - ev. Kirche: Osternacht
    ...........mit anschl. Osterfrühstück
Mi.,  27.04. Geopark: Hinab ins Tal der Quellen
Do., 28.04. ev. Kirche: Seniorennachmittag
Fr.,  29.04. FC-Theater: Theateraufführung,
    ...........20.00 Uhr Turnhalle Hohenberg
  29.04. ev. Kirche:
  - 01.05.  ...........Gemeindefahrt nach Weimar
Sa., 30.04. FGV: Besenbrennen
   - FCH: Besenbrennen, FC-Sportgelände

Fr.,  01.04. Ev. Kirchengemeinde
    ...........Konfirmandenbeichte
  - VHS Höchstädt  
    ...........Film- und Bilderabend
So., 03.04. Ev. Kindertagesstätte  
    ...........Cafe „Arche Noah“  
Mi.,  06.04. ATV Höchstädt  
    ...........Monatssitzung  

Di.,  12.04. Ev. Kirchengemeinde  
    ...........Seniorenkreis  
Do., 14.04. SPD Ortsverein  
    ...........Monatsversammlung  
Fr.,  15.04. ATV Höchstädt  
    ...........Höchstädter Volkslauf  
Sa., 16.04. ATV Höchstädt  
    ...........Ramadama  
Sa.,  16.04. MSC Höchstädt  
  - 17.04. Deutsche Meisterschaft Autocross  
So., 17.04. Funkerstammtisch
    ...........„Schloßhügel“  
Di.,  19.04. Gemeinderatsitzung  
    ...........Rathaus Höchstädt  
Do., 21.04. Ev. Kirchengemeinde  
    ...........Jugendtreff
Sa., 23.04. CSU-Ortsverband  
    ...........Ostereierverkauf  
Do., 28.04. Ev. Kirchengemeinde  
    ...........Tanzlust im Pfarrstall  
Sa., 30.04 ATV Höchstädt  
    ...........Maifeuer im Sportpark  
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Sa., 02.04. Burschen Generalversammlung,
    ...........Gasthof Schiml, 20 Uhr,
    ...........Gottesdienst für verstorbene Mitglieder
    ...........um 19 Uhr
Di.,  12.04. VdK-Treff
Fr.,  15.04. Freie Wähler, Jahreshauptversammlung,
    ...........Geflügelheim, 20 Uhr

So., 17.04. KAB, Palmkätzchenverkauf,
    ...........jeweils vor den Gottesdiensten
  - KAB, Jahreshauptversammlung,
    ...........Gasthof Schiml, 15 Uhr
Mo., 18.04. Resl-Tag
Do., 21.04. Sportpool, Minipreisschafkopf,
  - 25.04.  ...........täglich, im Sportheim
    ...........Preisverleihung am 25.4. ab 19:30 Uhr
Mo., 25.04. Burschenverein, Emmausgang,
    ...........Treffpunkt 13 Uhr am Stangl
  - Sportpool, Eierhärten
    ...........Sportheim ab 10 Uhr
Di.,  29.04. Männergesangverein, Jahreshauptversammlung,
    ...........Gasthaus Schaumberger, 20 Uhr
Mi.,  30.04. FFw Neudorf/Rosenbühl, Maibaumaufstellen,
    ...........18:30 Uhr
  - Burschenverein,
    ...........Maibaumaufstellen, ab 16 Uhr
  - FFw Höflas/Grün,
    ...........Maibaumaufstellen, 19 Uhr

Fr.,  01.04. TSV: Jahreshauptversammlung,
    ...........TSV-Heim
  - Grenzmuseum: Eröffnung des Projekts
    ...........„Geschichte der Bayerischen Grenzpolizei“,
    ...........15.00 Uhr
Sa., 02.04. SG: Jahreshauptversammlung
Di.,  05.04. kath. Kirche: Glaubensseminar
    ...........„Zeit – Fluch oder Segen unserer Tage?“
    ...........mit Martin Winter, 19.30 Uhr
Sa., 09.04. BRK-Förderverein:
    ...........Rama Dama
So., 10.04. kath. Kirche:
    ...........Fastenessen
Di.,  12.04. kath. Kirche: Seniorenkreis,
    ...........„Die 14 Kreuzwegstationen“
    ...........mit Pfr. Merl, 14.30 Uhr
  - VHS: „Korsika – Insel aus Tausend Gipfeln“
    ...........19.30 Uhr Gasthaus Singer

Do., 14.04. kath. Kirche: Frauenkreis
    ...........„Anfertigen von Palmbuschen“
    ...........mit Frau Sieder, 19.00 Uhr
Fr.,  15.04. K-Haus: Kabarett
    ...........mit Heike Gravogl, Harald Eichner
    ...........und Kurt Rodehau, 19.00 Uhr
Sa., 16.04. OGV: „Tag des Baumes“ – Pflanzaktion Obstbäume
  - Geselligkeitsverein:
    ...........Preisschafkopf, FC-Heim
Mi.,  20.04. VHS: „Pflegeversicherung -
    ...........Neuerungen und Änderungen“,
    ...........19.30 Uhr Gasthaus Singer
Do., 21.04. kath. Kirche: Gründonnertags-GD
    ...........anschl. Agapefeier, 18.30 Uhr
Fr.,  22.04. kath. Kirche:
    ...........Karfreitagsliturgie, 15.00 Uhr
Sa., 23.04. FGV: Wanderung
So., 24.04. kath. Kirche:
    ...........Osternacht, 5.00 Uhr
Sa., 30.04. FC: Besenbrennen, FC-Gelände
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Sa., 09.04. ZV Thierstein;
    ...........Bunter Abend
Fr.,  01.04. Ev. Kirchengemeinde;
    ...........Beichtgottesdienst der Konfirmanden
    ...........in der Kirche in Höchstädt

Fr.,  15.04. BD Forum;
    ...........80s and more - zurück in die 80er
    ...........ab 19 Uhr - Bitte anmelden!
So., 17.04. Ev. Kirchengemeinde;
    ...........Konfirmation in der Kirche in Höchstädt
Do., 21.04. Markt Thierstein;
    ...........Gemeinderatssitzung
So., 24.04. Ev. Kirchengemeinde; Osternacht
    ...........5.30 Uhr in der Höchstädter Kirche
Mo., 25.04. FGV Thierstein;
    ...........Ostereiersuchen
Sa., 30.04. FFW Thierstein;
    ...........Besenbrennen
So., 01.05. Markt Thierstein/Kreisverkehrswacht;
    ...........Thiersteiner „Radl-Treff“
    ...........und Maibaumaufstellen        

So., 03.04. Kath. Pfarrgemeinde: Gemeindeessen
    ...........Pfarrheim, 11.00 Uhr
  - FF Kothigenbibersbach: Kaffeekränzchen
Mo., 04.04. Unternehmertreff:
    ...........Zusammenkunft
Di.,  05.04. Bienenzuchtverein: Frühjahrsentwicklung
    ...........und die notwendigen Arbeiten
Sa., 09.04. FGV Thiersheim:
    ...........Osterbrunnen schmücken am Marktplatz
So., 10.04. FF Grafenreuth: Preisschafkopf,
    ...........14.00 Uhr im Gasthaus „Zur Hohen Warte“
  - FGV Thiersheim: Tageswanderung
    ...........von Goldkronach zur Eremitage, Bayreuth
  - FGV Thiersheim: Halbtageswanderung
    ...........in der Eremitage mit Einkehr in Ahornberg

Do., 14.04. Markt Thiersheim:
    ...........Gemeinderatssitzung
Fr.,  15.04. Evang.-Kath. Ökumene:
    ...........Jugendkreuzweg, 18.00 Uhr
  - Obst- und Gartenbauverein:
    ...........Konfirmandenpflanzung
So., 24.04. Evang. Kirchengemeinde:
    ...........5.00 Uhr Osternacht-Gottesdienst
    ...........anschl. Osterfrühstück
Mo., 25.04. FGV Thiersheim: Osterspaziergang
    ...........mit Ostereiersuchen für Kinder, 14.00 Uhr

Do., 28.04. SKC Thiersheim:
  - 29.04.  ...........Brückenallianz-Kegelmeisterschaft
Fr.  29.04. FGV Thiersheim: Monatsversammlung
    ...........im Haisl, 20.00 Uhr
  - FGV Grafenreuth: Besuch des Bergwerks
    ...........„Kleiner Johannes“ in Arzberg
Sa., 30.04. FF Grafenreuth: Maibaum-Aufstellen
    ...........in Leutenberg, 19.00 Uhr

SchloSSKonzerte
focKenfeld

Sonntag, 03. April, 17 Uhr

218. Schlosskonzert

VIOLONCELLO SOLO
Christina Meißner, Weimar

J.S. Bach - Max Reger - Mieczyslaw - u.a.
 

Christina Meißner wurde in Zabeltitz gebo-
ren und wuchs in Stolpen (Sachsen) auf. Ihre 
künstlerische Ausbildung erhielt sie in Wei-
mar an der Hochschule für Musik Franz Lis-
zt, wo sie viele Jahre auch lehrend tätig war. 
Die Besonderheit ihrer Soloprogramme liegt 
darin, dass Meißner weit über das gängige 
klassisch-romantische Repertoire hinaus-
geht. Dabei reicht das Spektrum vom Spät-

mittelalter bis zu zeitgenössischer Musik. Indem sie die Mög-
lichkeiten des Cellospiels immer wieder bis an ihre Grenzen 
auslotet, schafft Christina Meißner Raum für neue sinnliche 
Erfahrungen.
Das äußerst differenzierte Spektrum des Cellos gewinnt in ih-
rem Spiel physisch greifbare Qualitäten. Technische Perfektion 
führt bei ihr nicht zu kalter Brillanz, sondern weitet den Weg 
zur emotionalen Wahrhaftigkeit des musikalischen Ausdrucks. 
Durch diesen überwindet sie übliche Kategorisierungen wie 
die von Neuer und Alter Musik.
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Am Samstag, den 16.04. 
führt die Kolpingsfamilie Arz-
berg wieder ihre Altkleider-
sammlung durch. Seit über 
40 Jahren bitten 
die Kolpingsbrü-
der- und Schwes-
tern am Tag vor 
Palmsonntag um 
gebrauchs fäh i -
ge Kleidung und 
Schuhe. Gesam-
melt wird in Arzberg mit allen 
seinen Ortsteilen. Die Ware 
wird anschließend sortiert 
und einer Wiederverwen-
dung zugeführt. Der Reiner-
lös ist für soziale Zwecke im 
In- und Ausland bestimmt. 

Stolz sind die Vereinsmit-
glieder, dass nur ganz gerin-
ge Unkosten anfallen. Den 
Firmen, die Fahrzeuge und 
Fahrer zur Verfügung stellen, 
sei bereits an dieser Stelle 
herzlich gedankt.

Ab 08. April werden Plastik-
säcke an alle Haushalte im 
Stadtgebiet und den Arzber-

ger Ortsteilen verteilt, in die 
die Kleidung gegeben wer-
den soll. Weitere Säcke sind 
in Arzberg bei der Buch-

handlung Müller zu 
haben und liegen 
in der katholischen 
Kirche auf.

Die Kolpingsfami-
lie bittet, die Alt-
kleidersäcke am 

Samstag, den 16.04. ab 8 
Uhr zur Abholung bereit zu 
halten. Damit sie nicht in 
falsche Hände geraten, wird 
gebeten, die Säcke nicht 
schon am Vorabend hinaus 
zu stellen.

Kolpingsfamilie Arzberg unterwegs

Altkleidersammlung
16. April - ab 8 Uhr in Arzberg mit Ortsteilen

     Kulturhammer
         KaiSerhammer

Freitag, 08. April, 20 Uhr - EUR 15,- / 10,-

AUFWIND, Klesmer
Claudia Koch, (voc, viol), Hardy Reich, (voc, mand, banjo),

Andreas Rohde, (voc, band, perc),
Jan Hermerschmidt,(clar,fl, voc), Janek Skirecki (b, voc) 

Die Klesmerband Aufwind 
spielt zum Tanz auf, bei Hoch-
zeiten, Festen und Konzerten: 
Mit pulsierendem Rhythmus 
kommt ihre Musik von Herzen 
und geht zu Herzen, sie ist 
fröhlich und traurig zugleich. 
Klesmer spielt jiddische Lieder 
und enthält viele Elemente der 
Volksmusik Osteuropas. Auf-
wind aus Berlin spielt seit über 
20 Jahren Klesmer weltweit 
auf bedeutenden Festivals, aber auch auf kleinen Bühnen, 
wie in Kaiserhammer.

Freitag, 15. April, 20 Uhr

WUNDERTÜTE
Ernst Schultz (voc, git, harp, saz), Inge Trepte (cachon, 

perc, voc), Holger Stamm (git, looper), Harry Trepte (b)

Wundertüte ist die kleine Schwester von “Jonny Glizzer 
& der blanke Neid”, die Kult-Coverband in Nürnberg. Der 
Kern dieser Band interpretiert jetzt als Quartett und mit viel 
Können und Spielfreude die “Good Old Songs” u.a. von 
America, Beatles, Crosby, Stills, Nash, Neil Young, Steam-
hammer, Dylan, Ihre Kinder (der Band von der Rocklegende 
Ernst Schultz). Den Bassisten Harry Trepte und die beste 
Schlagzeugerin Nürnbergs, Inge Trepte, kennt man von ihrem 
unvergesslichen Janis Joplin Konzert im Februar 2009. Mit 
Mini-Equipment zaubern die 4 einen Sound, der ihresglei-
chen sucht!

Freitag, 30. April, 20 Uhr

Tanz in den Mai
FARMERS FIVE

Silvia Schnell (b, git, Bluesharp, voc),
Jörg Rahn (b, sax, klav), Henri Lecompagnon (git, voc), 

Wolfgang Mages (dr, voc)

Wundertüte ist die kleine Schwester von “Jonny Glizzer 
& der blanke Neid”, die Kult-Coverband in Nürnberg. Der 
Kern dieser Band interpretiert jetzt als Quartett und mit viel 
Können und Spielfreude die “Good Old Songs” u.a. von 
America, Beatles, Crosby, Stills, Nash, Neil Young, Steam-
hammer, Dylan, Ihre Kinder (der Band von der Rocklegende 
Ernst Schultz). Den Bassisten Harry Trepte und die beste 
Schlagzeugerin Nürnbergs, Inge Trepte, kennt man von ihrem 
unvergesslichen Janis Joplin Konzert im Februar 2009. Mit 
Mini-Equipment zaubern die 4 einen Sound, der ihresglei-
chen sucht!

Arbeitskreis tagt

Die nächste Allianz-Arbeits-
kreis-Sitzung findet am 
Montag, den 16.05.2011 
um 19.00 Uhr in der Gast-
stätte Ritterschänke in Ho-
henberg statt.

An alle ergeht herzliche 
Einladung.

Inserate - Kleinanzeigen
Der Bürgerbote ist die ideale Plattform für ihre Werbung, egal ob 
im gewerblichen oder privaten Bereich. Über die Hausverteilung 
erreichen Sie direkt 9.000 Haushalte. Wir bieten Ihnen preisgüns-
tige vierfarbige Anzeigen mit einer Rabattstaffel bei individueller 
Folgebelegung. Auch Kleinanzeigen sind möglich. Weitere Infor-
mationen erhalten Sie im Internet oder per eMail. Fragen Sie uns!

www.buergerbote.de - redaktion@buergerbote.de
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Die Kreisverkehrswacht 
und der Markt Thierstein  
eröffnen die Radl-Saison 
2011 am 1. Mai ab 10.30 
Uhr auf dem Marktplatz in 
Thierstein. Radln Sie mit 
der ganzen Familie am 1. 
Mai einmal nach Thierstein. 
Nutzen Sie dabei auch 
schon die bereits befahr-
baren Streckenabschnitte 
des grenzüberschreitenden 
Radweges „Wunsiedel-
Selb-Asch“ auf der Bahn-
trasse der ehemaligen Lo-
kalbahn.

Kommen Sie über die ver-
kehrsberuhigte Wunsied-
lerstraße in Thierstein zum 
extra an diesen Tag für den 
Autoverkehr gesperrten 
Marktplatz. Dort warten 
viele tolle Aktionen auf Sie. 
Teile des Marktplatzes sind 

eingetischt, es gibt ein Fest-
zelt. Am Nachmittag wird 
Sie das „Duo-Kristall“ aus 
Kemnath musikalisch un-
terhalten. Erleben Sie haut-
nah das Aufstellen eines 

20m hohen Maibaumes 
nach alter Tradition noch 
mit Muskelkraft vieler jun-
ger Männer und Burschen 
(ab ca. 13 Uhr).

Natürlich ist die Kreisver-
kehrswacht vor Ort und 
wird an ihren Info-Stand 
alle Radler, ob groß oder 

klein, beraten und auf 
Wunsch an den Fahrrädern 
eine Verkehrssicherheits-
prüfung vornehmen. Mode-
rierte Fachbeiträge der Ver-
kehrswacht rund ums Fahr-
rad werden immer wieder 
zu hören sein. 

Die Fa. Zweirad Schneider 
aus Wunsiedel zeigt neuste 

Fahrradmodelle und Kin-
dersicherungssysteme und 
wenn erforderlich können 
aufgetretene Schäden oder 
Mängel sogleich vorort in 
der Fahrradwerkstatt beho-
ben werden.

Das Klinikum Fichtelgebir-
ge zeigt Maßnahmen zur 1. 

Hilfe und kann sicher auch 
kleine Wehwehchen an Ort 
und Stelle verarzten. Die 
Thiersteiner Aktionsteilneh-
mer; TV 1861 Thierstein, 
Kindergarten „Spatzen-
nest“, die Freiwillige Feu-
erwehr und der Arbeitskreis 
Heimatforschung bieten im 
Laufe des Tages verschie-
dene Vorführungen und 
Führungen an. 

Ein besonderer Höhepunkt 
am Nachmittag werden die 
Vorführungen der Kunstrad-
fahrer vom Radfahrverein 
Soli, Schwarzenbach/Saale 
sein. Genießen Sie ein paar 
unterhaltsame Stunden im 
Kreise von gleichgesinnten, 
es ist für jeden, ob jung 
oder alt, etwas dabei.

Die Bewirtung und Organi-
sation hat dankenswerter 
Weise die Freiwillige Feu-
erwehr und der TV 1861 
Thierstein übernommen. 

Die Zweirad-Saison ist eröffnet

1. Thiersteiner Radl-Treff
Grenzüberschreitender Radweg „Wun-Selb-Asch“
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 Auch in diesem Jahr laden 
der GEOPARK Bayern-Böh-
men und der Arbeitskreis 
„Altes Arzberger Bergwerk“ 
wieder zu einer Gemein-
schaftsveranstaltung ein. In 
den letzten Jahren behan-
delten die Vorträge das The-
ma „Berge aus Feuer und 
Stein“ -  den Vulkanismus 
in Nordwestböhmen, in der 
Oberpfalz und im Fichtelge-

birge. Die entsprechenden 
Exkursionen führten dann 
u.a. zu den ehemaligen Vul-
kanen „Kammerbühl“ bei 
Franzensbad, dem „Eisen-
bühl“ bei Neualbenreuth, in 
das Duppauer Gebirge bei 
Karlsbad sowie z.B. zum Ar-
mesberg, Rauhen Kulm und 
Parkstein.

In diesem Jahr lautet nun 
das Thema: „Die Steine, das 
Zinn und der Wald“ - Geo-
logie und historischer Berg-
bau im Kaiserwald.

Der Kaiserwald ist eines der 
europäischen Zentren des 
historischen Bergbaus auf 
Zinn. Ihm verdanken Ort-
schaften wie Schlaggen-
wald (Horní Slavkov), Part-
nerstadt von Arzberg, oder 
Schönfeld (Krásno), Part-
nerstadt von Bischofsgrün, 
ihre einstige wirtschaft-
liche Bedeutung. Der Berg-
bau hat aber auch deutliche 

Spuren im Landschaftsbild 
hinterlassen. Dazu gehö-
ren nicht nur oberflächliche 
Zinnabbaue, sondern ganze 
eingestürzte Bergwerke und 
die dadurch entstandenen 
Hohlformen im Gelände. 
Die Blütezeit des Zinnab-
baus lag vor allem im 16. 
Jahrhundert. Aus dieser Zeit 
stammt auch die Grube Hi-
eronymus in Čistá (Lauter-
bach), einer Ortschaft, die 
heute allerdings nicht mehr 
besteht. Diese Grube wird 
im Rahmen des Projektes 

Bayerisch-Böhmischer Ge-
opark zurzeit zu einer Be-
suchergrube ausgebaut. 
Der intensive Abbau des 
Zinns und dessen Verhüt-
tung hatten einen enormen 
Holzbedarf, der aus eigens 
eingerichteten Montanwäl-
dern gedeckt wurde. Diese 
sind heute Kerngebiete des 
Naturschutzgebietes Slav-
kovský les (Kaiserwald).

Die Exkursion führt zunächst 
nach Elbogen (Loket). Hier 

überragt stimmungsvoll die 
Burg die markante Fluss-
schlinge der Eger, ruhend 
auf einem mächtigen Gra-
nitstock. Nach einem kurzen 
Besuch der Granitfelsen 
und Rundgang durch die 
Stadt, geht es nach Horní 
Slavkov (Schlaggenwald) 
in das dortige Heimat- und 
Bergbaumuseum. Besich-
tigt werden dort auch der 
eindrucksvolle Bergwerks-
Einsturz des Huberstocks 

sowie das Bergwerk Hiero-
nymus (mit eventueller Ein-
fahrt). Zwei kleinere gemüt-
liche Wanderungen zum 24 
Kilometer langen Wasser-
kanal, dem Dlouhá stoka 
(„Langer Kanal“), am 777 m 
hohen Krásenský vrch bei 
Krásno (Schönfelder Höhe) 
und durch das Schutzgebiet 
bei Kladská (Glatzen) run-
den den Besuch des Kaiser-
waldes ab.

Der Geopark Bayern-Böhmen lädt ein:

„Die Steine, das Zinn und der Wald“
Geologie und Bergbau im Kaiserwald

Vortrag
Do., 28. April, 19.00 Uhr

Bergbräu Arzberg
Humboldtstrasse 4

Unkostenbeitrag EUR 1.-

Geologisch-, montan- und 
kulturhistorische

Exkursion
in den Kaiserwald
Samstag, 07. Mai
Abfahrt 08.00 Uhr,

Marktredwitz – 08.30 Uhr
Egerland Kulturhaus.
Zusteigemöglichkeit:

Rathausparkplatz Arzberg
 Friedrich-Ebert-Strasse 6

Gebühr EUR 28.-
(ohne Mittagessen)

Der Vortrag ist nicht unbe-
dingte Voraussetzung für die 
Teilnahme an der Exkursion!

Anmeldung zur Exkursion er-
forderlich bis 29. April 2011 bei 
der Geschäftsstelle des Geo-
parks, Tel. 09602/9393-166

Leitung und Referent
Dr. Andreas Peterek

GEOPARK Bayern-Böhmen

Bei Rückfragen:
Dipl.Ing. G. Ide, 09233/713371

grenzmuSeum
Schirnding

„Geschichte der Bayerischen Grenzpolizei“
Sonderausstellung

01. April 2011 - 03. Juli 2011

Jeden Sonntag von 14:00 bis 16:00 geöffnet. Führungen für 
Gruppen jederzeit nach Vereinbarung. Anmeldung bei:
Roland Knorr, Tel. 09231/7587 und Andreas Funk Tel. 09638/336

Grenzmuseum, Egerstraße 53, 95706 Schirnding
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Jakob, der Knecht, ist der 
einzige Mann auf dem Jung-
frauenhof. Seine seltsamen 
Späße gehen Katja, Mona 
und Oma Marie so langsam 
auf den Wecker. Oma Marie 
befragt täglich drei Hühner-
knochen, um etwas über die 
Rückkehr ihres ehemaligen 
Bräutigams Alois zu erfah-
ren. Als Alois zusammen mit 
seinem Freund Lukas nach 
über dreißig Jahren zurück-
kommt, erkennt sie ihn je-
doch nicht. Dafür kann sie 

Berta und Rosa, die ver-
zweifelt einen Mann suchen, 
mit dem Knochenorakel hel-
fen. Jakob lässt die beiden 
Frauen mit  Alois und Lukas 
ohne Lohn solange auf dem 
Hof arbeiten, bis Rosa und 
Berta die beiden Männer mit 
nicht ganz legalen Mitteln zu 
einem Heiratsversprechen 
zwingen können. 

Ludwig, der Viehhändler, 
will seinen Sohn mit einem 
der Mädchen verkuppeln, 

um sich den Hof unter den 
Nagel reißen zu können. 
Liebe vergeht, Reichtum 
besteht ist seine Devise. Er 
hat jedoch nicht mit Jakob 
gerechnet. Martin gewinnt 
trotz eines verfänglichen 
Tanzes Monas Herz und 
Katja bekommt ihren ... ?
Ja, wen wohl?

Dies und noch vielmehr er-
fahren die Besucher bei den 
drei Aufführungen in der Ho-
henberger Turnhalle.
Der Kartenvorverkauf läuft 
bereits seit dem 21. März.

Aufführungen

Sonntag, 24. April, 20 Uhr
Freitag, 29. April, 20 Uhr
Sonntag, 01.Mai, 20 Uhr

Kartenvorverkauf:

Schreibwaren Zeidler
Gartenstraße 3

95691 Hohenberg a.d. Eger, 
Tel. 09233/9378

Die Theatergruppe Hohenberg präsentiert

Das Orakel vom Jungfrauenhof
Ein Schwank von Erich Koch

Herausgegeben von der Brücken-Allianz Bayern-Böhmen e.V. und ihren 
Arbeitskreisen in Zusammen arbeit mit den Städten und Gemeinden Arzberg, 
Höchstädt, Hohenberg a.d.Eger, Schirnding, Thiersheim und Thierstein.

Regionalmanagement (V.i.S.d.P):
Sabine Rögner, Friedrich-Ebert-Straße 6, 95659 Arzberg, Tel. 0 92 33-4 04-51, 
Fax 4 04-60, eMail: sabine.roegner@bayern-boehmen.de

Realisation, Anzeigen und Redaktion:
Michael Rückl - Mediendesign & Medientechnik
Paul-Lincke-Straße 4, 95659 Arzberg, Tel. 0 92 33 - 71 32 04, Fax 71 32 05, 
Mobil: 01 71 - 6 25 28 43, eMail: redaktion@buergerbote.de

Druck:
Druckerei Bauernfeind, Herrenleithengasse 21, Arzberg, Tel. 0 92 33 - 88 03

Verteilung (durch ZWV GmbH, Hof/Saale):
Arzberg, Brand b. Mak., Höchstädt i.F., Hohenberg a.d. Eger, Konnersreuth, 
Schirnding, Thiersheim, Thierstein und den dazugehörigen Ortsteilen sowie 
Teile der Städte Marktredwitz, Waldsassen, Wunsiedel und Selb.

http://www.buergerbote.de

Das Regionalmanagement wird gefördert
durch die Europäische Union.
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Besenbrennen - Maifeuer
Die FFW Thierstein lädt Jung und Alt aus Nah und Fern am 
Samstag, den 30. April zum Besenbrennen ein.

Ab 18.30 Uhr  Bewirtung und geselliges Beisammensein unter-
halb und am Reisemobilstellplatz in Thierstein, Hirtwiese
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Fortzsetzung von Seite 1

... Die Metzgerei Sche-
rer bietet  Scherers Oster-
schinken (Haislfleisch) und 
andere Spezialitäten mit 
Beilagen zum Mittages-
sen an. Die Kinder kön-
nen um 12.00 Uhr und um 
14.30 Uhr im „Schloßgar-
ten“ auf Ostereiersuche 
gehen, während z.B. die 
Eltern nachmittags ab ca. 
14.00 Uhr bei Kaffee und 
Kuchen die musikalische 

Umrahmung mit der „Stei-
erischen“ genießen. Natür-
lich können sie live dabei 
sein, wie das  „Schloon-
hüafa“ Brot gebacken wird. 
In der Metzgerei Scherer 
liegt 14 Tage vor jedem 
Backtermin eine Liste aus, 
in die sich jeder Interessent 
eintragen kann, da die An-
zahl der Brote pro Backtag 

auf 48 Brote beschränkt ist. 
Für die Erwachsenen gibt 
es das große „Schloonhüa-
fa“ Dingsda raten bei dem 
den drei Besten ortsspezi-
fische Preise winken. Dabei 
geht es um das Erraten von 
historischen Gegenstän-
den. 

Der Brunnenwastl freut 
sich, Sie am 16. April ab 
11.00 Uhr in Schloonhuaf 
zum Osterfest begrüssen 
zu können. 

Der Brunnenwastl lädt ein zum

„Schloonhüafa Osterfest“ Dr.med. Klaus-Jürgen Buchmann
Hausarzt - Facharzt für Allgemeinmedizin
Wunsiedler Str. 9, 95199 Thierstein
Tel. 09235-9555, Fax. 9556

Gernot Czerny
Hausarzt - Praktischer Arzt
Hammerweg 7, 95659 Arzberg
Tel. 09233-773311, Fax. 773322
praxis.czerny@online.de
http://www.czerny-praxis.de

Martina Drobig
Hausarzt - Praktische Ärztin
Marktredwitzer Str. 19, 95659 Arzberg
Tel. 09233-1635, Fax. 1649

Dr.med. Heinz Eschlwöch
Hausarzt - Facharzt für Allgemeinmedizin
Marktplatz 3, 95659 Arzberg
Tel. 09233-3535, Fax. 5717
Dr.Heinz.Eschlwoech@web.de
http://www.eschlwoech.de

Bernhard Graf
Hausarzt - Facharzt für Allgemeinmedizin
Marktplatz 5, 95659 Arzberg
Tel. 09233-1674, Fax. 5226

Dr.med. Albrecht Kastl
Hausarzt - Praktischer Arzt
Sonnenstr. 1, 95186 Höchstädt
Tel. 09235-270, Fax. 967161

Dr.med. Gunnar Kohl
Hausarzt - Facharzt für Allgemeinmedizin
Ringstr. 17, 95706 Schirnding
Tel. 09233-77210, Fax. 772121

Dr.med. Hermann Schaffhauser
Hausarzt - Facharzt für Allgemeinmedizin
Bahnhofstr. 25, 95707 Thiersheim
Tel. 09233-1688, Fax. 71137
schaffhauser-thiersheim@t-online.de

Dr.med. Frank Scheuplein
Hausarzt - Praktischer Arzt
Rathausstr. 21, 95659 Arzberg
Tel. 09233-775420, Fax. 775421

Dr. Martin Vondracek
Hausarzt - Praktischer Arzt
Selber Str. 14, 95691 Hohenberg
Tel. 09233-3636, Fax. 6229

hauSärzte der brücKen-allianz

Te
xt

 /
 F

ot
os

: D
or

fg
em

ei
ns

ch
af

t 
S

ch
lo

tt
en

ho
f e

.V
.

Fehlerteufel
In der letzten Ausgabe des Bürgerboten hat sich leider ein Fehler 
eingeschlichen.
In der Ärztetafel der Hausärzte der Brücken-Allianz war in Hohen-
berg noch Dr. Gallmeier genannt. Das stimmt so natürlich nicht. 
Dort ist jetzt Dr. Vondracek als Hausarzt Ansprechpartner für alle 
medizinischen Fragen und Sorgen.
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Die IG-Arzberg wird heuer 
zu Ostern anstatt eines Os-
termarktes, den man man-
gels ausreichender Betei-
ligung absagen muß, eine 
besondere Tombola veran-
stalten:

Mit dem richtigen Lösungs-
spruch, dessen  Buchsta-
ben in den einzelnen Fach-

geschäften der Arzberger 
Innenstadt aushängen, 
können viele wertvolle Ein-
kaufsgutscheine gewonnen 
werden.

Zusätzlich werden von den 
Geschäften natürlich auch 
Osterangebote offeriert.

Durch diese Aktion will die 
IG-Arzberg ihren Mitglie-
dern besondere Anreize 
bieten, um Kundschaft für 
ihr Warensortiment zu inte-
ressieren.

Näheres Informationen 
werden noch rechtzeitig 
bekannt gegeben.

Die IG hofft auf rege Teil-
nahme der Bevölkerung 
und wünscht allen bei der 
Losziehung viel Glück.

Oster-Tombola
der Interessengemeinschaft Arzberg

Ei, Ei.
Hei juchhei! Kommt herbei!

Suchen wir das Osterei!
Immerfort, hier und dort

und an jedem andern Ort.

Ist es noch so gut versteckt,
endlich wird es doch entdeckt.

Hier ein Ei, dort ein Ei -
bald sind‘s zwei und drei!

„Kultur - 2 - 3 - 4“
Kabarett

mit Kurt Rodehau, Heike Gravogel und Harald Eichner

Freitag, 15. April 2011
Beginn 20 Uhr

Eintritt: EUR 8,-
Vorverkauf
im Rathaus Schirnding

Wenn am Freitag den 15. April 2011 die Rawetzer Kabarettis-
ten Heike Gravogl, Harald Eichner und Kurt Rodehau, ihr neu-
es Programm im Künstlerhaus Schirnding präsentieren, darf 
sich der Besucher auf einen unterhaltsamen Abend freuen, an 
dem aktuelle Themen kabarettistisch aufbereitet und kritisch 
beleuchtet werden.

Ob der Ausbau der 303, das Porzellanmuseum in Hohenberg  
oder der Zukunftsrat dies alles und andere bemerkenswerte 
Beobachtungen werden schonungslos aufgedeckt. Musika-
lisch werden sie dabei von der Kapelle „Die Viertakter“ unter-
stützt. Kartenvorverkauf im Rathaus Schirnding.
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